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146. Verordnung: Änderung der Alkomatverordnung

146. Verordnung des Bundesministers für Inneres, mit der die Verordnung über die zur
Atemalkoholuntersuchung geeigneten Geräte und die zu deren Handhabung zu ermäch-
tigenden Organe der Straßenaufsicht (Alkomatverordnung) geändert wird

Auf Grund des § 5a Abs. 3 der Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 1960), BGBl. Nr. 159, zuletzt
geändert durch die Bundesgesetze BGBl. I Nr. 16/1997 und BGBl. Nr. 201/1996, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Inneres über die zur Atemalkoholuntersuchung geeigneten
Geräte und die zu deren Handhabung zu ermächtigenden Organe der Straßenaufsicht (Alkomatverord-
nung), BGBl. Nr. 789/1994, wird wie folgt geändert:

§ 1 lautet:

„Geräte

§ 1. Für die Untersuchung der Atemluft auf Alkoholgehalt sind Alkomaten (§ 5 Abs. 3 StVO)
geeignet, die nach dem Maß- und Eichgesetz, BGBl. Nr. 152/1950, eichfähig sind. Derzeit besitzen diese
Eichfähigkeit folgende Geräte:

1. Hersteller: Siemens AG
Gerätebezeichnung: Alcomat M 52052/A15

2. Hersteller: Dräger AG
Gerätebezeichnung: 7110 MKIII A“
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